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See the notice on TED website

593659-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Finanzierungs-Leasing – Rahmenvereinbarung über das Leasing von Fahrrädern 
für die Mitarbeitenden des Landkreises Havelland, der Städte Nauen und Falkensee sowie der 
Gemeinde Wustermark
OJ S 166/2026 28/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Havelland - Der Landrat -
E-Mail: vergabestelle@havelland.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung über das Leasing von Fahrrädern für die Mitarbeitenden des 
Landkreises Havelland, der Städte Nauen und Falkensee sowie der Gemeinde Wustermark
Beschreibung: Seit 2023 bieten der Landkreis Havelland als Ausschreibungsführer sowie die 
Verwaltungen der Städte Nauen und Falkensee sowie der Gemeinde Wustermark ihren 
Mitarbeitenden im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung, zur Stärkung der Position 
als attraktive Arbeitgeber sowie als Beitrag für mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz das 
Leasing eines Fahrrades zum Zweck der Entgeltumwandlung an. Aufgrund der hohen 
Nachfrage soll den Mitarbeitenden auch nach Ablauf des aktuellen Vertragszeitraumes das 
Fahrrad-Leasing ermöglicht werden. Der Tarifvertrag zur Entgeltumwandlung zum Zwecke des 
Leasings von Fahrrädern im kommunalen öffentlichen Dienst (TV-Fahrradleasing) vom 25. 
Oktober 2020 bietet die Rechtsgrundlage für die Entgeltumwandlung bei den Tarifangestellten. 
Mit § 2 Abs. 3 des Besoldungsgesetzes für das Land Brandenburg (BbgBesG) besteht auch 
für die Beamtinnen und Beamten die Möglichkeit einer Bezügeumwandlung zum Zwecke des 
Fahrrad-Leasings.
Kennung des Verfahrens: d8ddddf4-92aa-49dc-9b74-62ce92ad39ab
Interne Kennung: DI-ZVSt-JS-07/2026
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66114000 Finanzierungs-Leasing
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34422000 Fahrräder mit Hilfsmotor, 34431000 Fahrräder ohne 
Motor, 37400000 Sportgeräte und -ausrüstungen, 50100000 Reparatur, Wartung und 
zugehörige Dienste für Fahrzeuge und zugehörige Ausrüstungen, 66000000 Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Havelland (DE408)
Land: Deutschland

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/593659-2026
mailto:vergabestelle@havelland.de
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Zusätzliche Informationen: Verwaltungen des Landkreises Havelland (Rathenow, Nauen, 
Falkensee), der Städte Nauen und Falkensee sowie der Gemeinde Wustermark

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXSYYYDDYY11JB1U# Bitte beachten 
Sie die Teilnahmebestimmungen (Dok. 1.03) und die Zusammenstellung einzureichender 
Unterlagen (Dok. 1.02). Bieter, die beabsichtigen, ein elektronisches Angebot abzugeben, 
brauchen die Dokumente nicht ausdrucken, handschriftlich ausfüllen/unterschreiben und 
wieder einscannen. Das Ausfüllen der vorgegebenen Formularfelder reicht aus. Die für das 
elektronische Angebot verwendete Signatur oder Textform (Name der natürlichen Person, die 
die Erklärung abgibt) gilt für alle in diesem Rahmen gemachten Angaben/Erklärungen bzw. für 
alle Dokumente (sog. Container-Signatur).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB Den Vergabeunterlagen 
ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit 
dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab 
einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 
WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der 
Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen 
bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise 
hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Ausschlussgründe gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 
123 Abs. 1 Nr. 2 und Nr. 3 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Betrug: Ausschlussgründe gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 123 Abs. 1 Nr. 4 und Nr. 5 GWB Den 
Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe 
gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage 
beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer 
Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 
125 GWB anfordern.
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Korruption: Ausschlussgründe gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 123 Abs. 1 Nr. 6, Nr. 7, Nr. 8 und 
Nr. 9 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe 
gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage 
beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer 
Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 
125 GWB anfordern.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV 
bzw. i.V.m. § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Ausschlussgrund gem. § 42 
VgV bzw. i.V.m. § 123 Abs. 4 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über 
das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 123 Abs. 4 GWB Den Vergabeunterlagen ist 
FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem 
der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer 
Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot 
der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG 
durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von 
den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, 
auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. 
§ 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. 
§ 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. 
§ 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Zahlungsunfähigkeit: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB 
Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe 
gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage 
beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer 
Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 
125 GWB anfordern.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Ausschlussgrund gem. § 42 
VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass 
keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 
30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei 
Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, 
welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 
Abs. 1 Nr. 2 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe 
gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage 
beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer 
Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 
125 GWB anfordern.
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB Den Vergabeunterlagen 
ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit 
dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab 
einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 
WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der 
Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen 
bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise 
hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 
124 Abs. 1 Nr. 3 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der Bieter erklärt, dass keine 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer Auftragssumme von 30.000 
Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden 
soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG durchführen. Bei Vorliegen 
eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur 
Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB Den Vergabeunterlagen 
ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit 
dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab 
einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 
WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der 
Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen 
bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise 
hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Ausschlussgrund 
gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 5 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-02 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der 
Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer 
Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot 
der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG 
durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von 
den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, 
auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB Den Vergabeunterlagen 
ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit 
dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab 
einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 
WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der 
Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen 
bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise 
hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Ausschlussgrund gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB Den Vergabeunterlagen 
ist FB-1-02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit 
dem der Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab 
einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 
WregG durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der 
Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen 
bzw. von dem Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise 
hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Ausschlussgründe 
gem. § 42 VgV bzw. i.V.m. § 124 Abs. 1 Nr. 8 und Nr. 9 GWB Den Vergabeunterlagen ist FB-1-
02 Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen beizufügen, mit dem der 
Bieter erklärt, dass keine Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vorliegen. Ab einer 
Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot 
der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister gem. § 6 WregG 
durchführen. Bei Vorliegen eines oder mehrerer Ausschlussgründe wird der Auftraggeber von 
den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, 
auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB anfordern.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvereinbarung über das Leasing von Fahrrädern für die Mitarbeitenden des 
Landkreises Havelland, der Städte Nauen und Falkensee sowie der Gemeinde Wustermark
Beschreibung: Der Ausschreibungsverbund (AV) beabsichtigt die Auftragsvergabe im Sinne 
einer Rahmenvereinbarung an ein zentrales Dienstleistungsunternehmen, welches das 
Fahrrad-Leasing vollumfänglich anbietet. Dazu gehören neben dem eigentlichen Leasing von 
Fahrrädern auch - die Erbringung von Versicherungs- und Serviceleistungen (Inspektionen, 
Reparaturen), - die Bereitstellung einer Kommunikationsplattform zur Bestell-, Schadens- und 
Rückgabeabwicklung und - sämtliche für die Leistungserbringung des Auftragnehmers 
benötigte organisatorische und technische Unterstützung. Zum Zeitpunkt dieser 
Ausschreibung gelten folgende Rahmenbedingungen des Auftraggebers als gesetzt und 
müssen in ihrer Individualität durch den Auftragnehmer erfüllt werden: - eine Unterscheidung 
von berechtigten und unberechtigten Mitarbeitenden nach Vorgaben des Auftraggebers, also 
Arbeitgebers/Dienstherrn, - eine maximale Bestellmenge von einem Fahrrad je Mitarbeitender/-
m (gleichlautende Menge zur Überlassung), - eine Beschränkung des Angebots auf Fahrräder, 
Lastenfahrräder und Pedelecs, welche bestellt und überlassen werden können, - Ausschluss 
sogenannter S-Pedelecs, für die eine Kennzeichen- und Versicherungspflicht besteht, - eine 
Wertobergrenze des Fahrrades einschließlich des leasingfähigen Zubehörs 
(Ausstattungsvarianten und Sonderausstattungen, versicherungskonformes Fahrradschloss 
etc.) sowie der Kosten für Versicherungen, Service- und Wartungsleistungen von 7.000 EUR 
inklusive Umsatzsteuer, - eine verpflichtend für jeden Leasing-Einzelvertrag abzuschließende 
Fahrradversicherung (Vollkasko), - eine verpflichtend für jeden Leasing-Einzelvertrag 
abzuschließende Arbeitgeber-/Dienstherrnausfallversicherung, - ein verpflichtend für jeden 
Leasing-Einzelvertrag abzuschließendes Servicepaket, das mindestens die Vorgaben der 
Unfallverhütungsvorschrift (UVV) erfüllt und entsprechende Leistungen abdeckt. Ein 
erweitertes Servicepaket kann freiwillig (zusätzlich oder ersetzend) für jeden Leasing-
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Einzelvertrag abgeschlossen werden, welches die zuvor genannten grundsätzlichen 
Mindestanforderungen erfüllt und darüber hinaus weitere Leistungen beinhaltet (z.B. 
Verschleiß, Full-Service, etc.), - eine fortlaufend gleichbleibende Höhe des 
Entgeltumwandlungsbetrages entsprechend der monatlichen Leasingrate (inkl. Versicherungs- 
und Serviceleistungen), - eine Privatnutzung der Fahrräder mit Versteuerung eines geldwerten 
Vorteils. Es werden keine Mindestabnahmemengen festgelegt. Zu liefern ist der tatsächliche 
Bedarf. Die Vertragsbeziehungen werden mit einer Rahmenvereinbarung, einem Leasing-
Rahmenvertrag und den entsprechenden Leasing-Einzelverträgen definiert. Im Innenverhältnis 
schließt der Auftraggeber mit den Mitarbeitenden Überlassungsverträge. Die Einzelheiten und 
die Gesamtheit aller Anforderungen ergeben sich aus Dok. 4.01 Leistungsbeschreibung, die 
Bestandteil der Vergabeunterlagen ist.
Interne Kennung: DI-ZVSt-JS-07/2026

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 66114000 Finanzierungs-Leasing
Zusätzliche Einstufung (cpv): 34422000 Fahrräder mit Hilfsmotor, 34431000 Fahrräder ohne 
Motor, 37400000 Sportgeräte und -ausrüstungen, 50100000 Reparatur, Wartung und 
zugehörige Dienste für Fahrzeuge und zugehörige Ausrüstungen, 66000000 Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Havelland (DE408)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Verwaltungen des Landkreises Havelland (Rathenow, Nauen, 
Falkensee), der Städte Nauen und Falkensee sowie der Gemeinde Wustermark

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/02/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Laufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt 
zunächst 36 Monate. Erfolgt bis spätestens vor Beginn des 34. Vertragsmonats keine 
Kündigung durch eine der Vertragsparteien, verlängert sich die Vertragslaufzeit einmalig um 
weitere 12 Monate auf insgesamt 48 Monate.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Die Beschaffung fällt in den Geltungsbereich der Richtlinie zur Energieeffizienz (EED) (EU) 
2023/1791
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Liste der Produkte, Arbeiten, Dienstleistungen und Gebäude, die mit der Richtlinie zur 
Energieeffizienz (EED) in Verbindung stehen: 
Dienstleistungen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zu Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): einzureichendes Dokument: - FB-1-03 Eigenerklärung zu Referenzen >> 
Mindestanforderungen > mind. 1 Referenz: - Mind. ein Einzel-Leasingvertrag muss das 
reguläre Ver-tragsende erreicht haben. Das Referenzprojekt muss demnach eine Laufzeit von 
mind. 36 Monaten haben; zulässig ist: - abgeschlossene Referenz: Das Vertragsende liegt 
zwischen dem 31.08.2022 bis zum 31.08.2026 ODER - laufende Referenz: Der Vertrag 
begann spätestens am 01.09.2023 > jede weitere Referenz: - Das jeweilige Referenzprojekt 
muss eine Laufzeit von mind. 12 Monaten haben; zulässig ist demnach: - abgeschlossene 
Referenz: Das Vertragsende liegt zwi-schen dem 31.08.2022 bis zum 31.08.2026 ODER - 
laufende Referenz: Der Vertrag begann spätestens am 01.09.2025.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zur Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): einzureichendes Dokument: - FB-
1-01 Eigenerklärung zu Paragr. 44, 45 VgV -> für nicht präqualifizierte Unternehmen - Angabe 
und Zertifikat über Eintragung im Präqualifizierungsregister PQ-VOL / Bescheinigung des 
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnisses (ULV) -> für präqualifizierte Unternehmen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angaben zur Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung 
(Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): einzureichendes Dokument: - FB-1-01 
Eigenerklärung zu Paragr. 44, 45 VgV -> für nicht präqualifizierte Unternehmen - Angabe der 
Zertifikat-/Registernr., unter der sie im Präqualifizierungsregister PQ-VOL / Unternehmer- u. 
Lieferantenverzeichnisses (ULV) eingetragen sind -> für präqualifizierte Unternehmen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Gewerbeanmeldung, HR-Auszug, Eintragung 
Handwerksrolle / IHK oder sonstiger Nachweis (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels 
Dritterklärung): Nachweis Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis des Versicherungsschutzes (Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Eignungskriteriums: sofern zutreffend, FB-3-03 
Bietergemeinschaftserklärung (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: sofern zutreffend, FB-3-04 Eigenerklärung 
Unterauftragnehmerleistungen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXSYYYDDYY11JB1U
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/09/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt im Umfang der Regelungen der VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Mit dem Angebot einzureichende Unterlagen: - 
FB-1-01 - FB-1-02 - FB-3-01 - FB-3-02 - FB-3-06 - sofern zutreffend, FB-3-03 - sofern 
zutreffend, FB-3-04 - sofern zutreffend, FB-3-05 - 2.01 Preisblatt - 2.02 Angebotsschreiben - 
2.03 Wertungskriterien - Umsetzungskonzept (eigene Form) - Liste der kooperierenden 
Fahrrad-Fachhändler mit Adressen und Kontaktdaten (eigene Form) Auf Anforderung: - sofern 
zutreffend, FB-4-01 Eigenerklärung zu Paragr. 44, 45 VgV_Unterauftragnehmer - sofern 
zutreffend, FB-4-02 Eigenerklärung Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen_Unterauftragnehmer - sofern zutreffend, FB-4-04 Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmereinsatz - sofern zutreffend, FB-4-05 Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe - sofern zutreffend, Eignungsnachweise der Unterauftragnehmer - sofern 
zutreffend, FB-4-06 Vereinbarung Einhaltung Mindestanforderungen 
BbgVergG_Nachunternehmer
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXSYYYDDYY11JB1U
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft 
und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag (auf Nachprüfung) ist unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis 
Havelland - Der Landrat -
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landkreis Havelland - Der Landrat -

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Havelland - Der Landrat -
Registrierungsnummer: DE 138631011
Postanschrift: Platz der Freiheit 1
Stadt: Rathenow
Postleitzahl: 14712
Land, Gliederung (NUTS): Havelland (DE408)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dezernat I, Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@havelland.de
Telefon: +49 33855511239
Fax: +49 338555131239
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
Telefon: +49 03318661719
Fax: +49 03318661652

mailto:vergabestelle@havelland.de
mailto:Vergabekammer@MWAE.Brandenburg.de
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Internetadresse: https://mwae.brandenburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 29bffcdb-3a1f-479a-a6f2-21cde522b4c6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 26/08/2026 15:15:03 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 593659-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 166/2026
Datum der Veröffentlichung: 28/08/2026

https://mwae.brandenburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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